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Ötigheim, den 28.05 .2A01

Pflege von Wiesen im Ötigheimer Tiefgestade

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Happold,

sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderates,

auf Anregung des VUL wurden 1986 die Mühlwiesen und die Badplatzwiesen westlich des

Stadions von der zwischenzeitlichen Nutzung als Ackerland wieder zu Wiesen rekultiviert.

Seither wurden diese Wiesen von einem Landwirt jährlich zu einem relativ späten Zeit-

punkt -Mitte bis Ende Juli- gemäht und das gewonnene Heu an Pferdehalter verkauft. Die

vorherige Nutzung als Ackerland sowie der späte Mähzeitpunkt begünstigten im Lauf der

Jahre das vermehrtes Aufgehen von Brennesseln, Disteln und Goldruten. Dadurch ist eine

Vermarktung des Mahdgutes derzeit nicht mehr möglich, so dass die Wiesenpflege nicht

mehr kostenlos erfolgen kann.

Der VUL hat deshalb zusammen mit dem Landwirt ein Pflegekonzept erstellt. Danach sol-

len diese Wiesen nun zu einem jahreszeitlich früheren Zeitpunkt bis ca. Ende Mai, Anfang

Juni gemäht und somit die genannten Problemunkräuter unterdrückt werden. Ziel soll es

sein, langfristig das gewonnene Heu an Mutterkühe und deren Rinder verfüttern zu kön-

nen.

Die entstehenden Pflegekosten von rund 2.600 DM könnten zu 90 a/s aus Fördermittel der

Landschaftspflege gedeckt werden, wenn der VUL einen Antrag bei der Unteren Natur-

schutzbehörde des Kreises stellt. Dies setzt allerdings das Einverständnis der Gemeinde
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voraus, die ca. die Hälfte der betroffenen Wiesen besitzt. Der VUL wäre bereit, die fehlen-

den 10 o/o der Kosten zu tragen.

Die offene Wiesenlandschaft um Stadion und Badplatz, die zur Hälfte zum Schutzgebiet

'Auwälder und Feuchtwiesen westlich von Ötigheim" gehört, vermittelt einen freien Blick

auf die Ortschaft und ist einer der am meisten aufgesuchten Naherholungsbereiche unse-

rer Gemarkung. lhre Pflege und langfristige Erhaltung sollte unser gemeinsames Ziel sein.

Wir bitten Sie daher, unserem Vorhaben zuzustimmen.

Mit freundlichen Grüßen

August Wieland

1. Vorsitzender

Anlage: Kopie Lageplan (Auszug)
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